
Schweizerische Bankrechtstagung

               Banken    
zwischen Strafrecht 
und Aufsichtsrecht

Institut für Bankrecht

• 7. MÄRZ 2014
• HOTEL BELLEVUE PALACE
• BERN   
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In den letzten Jahren hat sich das rechtliche Umfeld der Banken drastisch 
verändert: Das Strafrecht und das Aufsichtsrecht, häufig auch in Kombination, 
sind zu bestimmenden Faktoren des Tagesgeschäfts und der Geschäftsstrate-
gie geworden. Verbunden damit ist die zunehmende Notwendigkeit von bank-
eigenen «Factfindings» in Gestalt von internen Untersuchungen, die ihrerseits 
das Spannungsfeld von Strafrecht und Aufsichtsrecht um die Dimension des 
Zivilrechts ergänzen. Die Schweizerische Bankrechtstagung 2014 will diese 
neue Bankenrealität näher untersuchen. Wir hoffen, Sie im März 2014 in Bern 
begrüssen zu dürfen.

Susan Emmenegger
Direktorin, Institut für Bankrecht

TAGUNGSPROGRAMM	
	 ab 08.30	 Abgabe der Tagungsunterlagen im Hotel Bellevue Palace

	 09.15	 TAGUNGSERÖFFNUNG

	 09.20	 Michael Lauber 	 Kriminelle Banken? Die Banken im Fokus 
			   der Strafverfolgungsbehörden
	 09.45	 Marianne Hilf	 Bankstrafrecht: Die Strafbarkeit der Mitarbeitenden, 
			   des Managements, der Bank
	 10.25	 KAFFEEPAUSE

	 10.45	 Daniel Zuberbühler	 Bankiers an den Galgen? Erwartungen und Realitäten

	 11.00	 David Wyss 	 Enforcement: Instrumente und ihr Einsatz in der Praxis
	 11.35	 Christopher Geth	 Aufsichtsrechtliche Mitwirkungspflichten 
			   und nemo tenetur
	 12.15	 Diskussion	 (Leitung: Susan Emmenegger)	

	 12.45	 MITTAGESSEN

	 14.15	 Thomas Geiser	 Behördliche Ermittlungen und interne Untersuchungen:
			   Rechte und Pflichten im Arbeitsverhältnis
	 14.45	 Claudia Fritsche	 Interne Untersuchungen im Kontext ausländischer Ermitt-	
			   lungen: Arbeitnehmerrechte und strafrechtliche Risiken

	 15.20	 KAFFEEPAUSE

	 15.45	 Othmar Strasser	 Interne Untersuchungen: Compliance im Spannungsfeld
			   zwischen Verwaltungsrat, Geschäftsleitung und 
			   Mitarbeitenden
	 16.15	 Diskussion	 (Leitung: Susan Emmenegger)

	 16.40	 ENDE DER TAGUNG
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Bitte einsenden an:	 Universität Bern
	 Institut für Bankrecht 
	 Postfach 8573 
	  3001 Bern

Tagungsbeitrag:	 Fr. 780.–
Anmeldefrist:	 25. Februar 2014

Internet: www.ibr.unibe.ch

ANMELDUNG ZUR SCHWEIZERISCHEN BANKRECHTSTAGUNG 

Name:	 Vorname:

Titel:	 Funktion:

Firma:

Adresse:	 PLZ/Ort:

Telefon:	 Mail:

Datum:	 Unterschrift:

✁

Prof. Dr. Susan Emmenegger 
Professorin an der Universität Bern (Tagungsleitung)
Dr. Claudia Fritsche 
LL.M., Rechtsanwältin, Zürich
Prof. Dr. Thomas Geiser 
Professor an der Universität St. Gallen 
Prof. Dr. Christopher Geth 
Assistenzprofessor an der Universität Bern
Prof. Dr. Marianne Johanna Hilf 
Professorin an der Universität Bern
Michael Lauber 
Bundesanwalt
Prof. Dr. Othmar Strasser 
Titularprofessor an der Universität St. Gallen/General Counsel, 
Zürcher Kantonalbank
Dr. David Wyss
Leiter Geschäftsbereich Enforcement, FINMA
Daniel Zuberbühler
Fürsprecher, ehem. Vizepräsident des Verwaltungsrats, FINMA



Universität Bern
Institut für Bankrecht
Postfach 8573
3001 Bern

Anmeldebedingungen und Hinweise

Der Tagungsbeitrag beträgt Fr. 780.– (inkl. Mehrwertsteuer). Darin inbegrif-
fen sind die Tagungsunterlagen, das Mittagessen, die Pausenerfrischungen 
sowie der nach der Tagung erscheinende Tagungsband.

Die Anmeldung erfolgt mit der beigehefteten Anmeldekarte oder über unsere 
Homepage: www.ibr.unibe.ch. Anmeldeschluss ist der 25. Februar 2014. Die 
Platzzahl ist beschränkt. Eingegangene Anmeldungen werden schriftlich be-
stätigt.

Für Abmeldungen, die nach dem 25. Februar 2014 eingehen, werden Fr. 350.– 
in Rechnung gestellt. Die Tagungsunterlagen und die Tagungspublikation 
werden in diesem Fall nachträglich zugestellt.

Tagungsort ist das Hotel Bellevue Palace, Kochergasse 3–5, Bern (neben 
dem Bundeshaus).

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter ibr@ziv.unibe.ch 
oder unter 031 631 89 71, 9–11 Uhr.


